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DIES UND DAS

Öffnungszeiten Rathaus Gornau - Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus Gornau

Donnerstag:	08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau -  
Bürgerbüro

Montag:	 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag	 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 14:00 Uhr

Sprechzeiten der Ämter:

Dienstag:	 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
zusätzliche Sprechzeiten abweichend von den o. g. Zeiten

Standesamt
Montag:	 09:00 bis 11:30 Uhr
Freitag	 09:00 bis 11:30 Uhr

zusätzliche Sprechzeiten abweichend von den o. g. Zeiten

Standesamt

Montag:	 09:00 bis 11:30 Uhr
Freitag	 09:00 bis 11:30 Uhr

Information über die Öffnungszeiten des Grundbuchamtes

Montag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kontakt:
Amtsgericht Marienberg
Grundbuchamt
Zschopauer Straße 31
09496 Marienberg
03735/9108225

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg
Havariedienst	 03733 138-0

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline MITNETZ STROM	 0800 2 305070

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 037292 60575

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 449620
	 03725 82543
	 03725 5319
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET)	 03735 9387760

Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 
08.00 bis 18.30 Uhr	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 26.05.2019 fanden die Europa- und 
Kommunalwahlen statt. Es galt in Witz-
schdorf und Gornau das Europaparla-
ment, den Gemeinderat und Kreistag zu 
wählen. In Dittmannsdorf wurde zusätz-
lich noch der Ortschaftsrat gewählt.
Die hohe Wahlbeteiligung von fast 70% 
zeigt doch deutlich, dass sich wieder 
mehr in Entscheidungen einbezogen 
fühlen.

Ich möchte mich herzlich bei den 50 Wahlhelfern bedanken, die 
eine reibungslose Wahl erst möglich gemacht haben. Nicht nur 
der reine Wahlgang von 08:00 bis 18:00 Uhr am Wahlsonntag 
musste abgedeckt werden, auch wurden im Vorfeld Schulungen 
und Ausbildungen speziell für diesen „Wahl-Marathon“ wahrge-
nommen. Die Auszählung von vier Wahlen an einem Abend war 
eine enorme Leistung an Konzentration. Erst 04:00 Uhr morgens 
klappten wir den letzten Hefter zu und beendeten als Gemeinde-
wahlausschuss die Wahlgänge und Auszählungen.
Ich freue mich, auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Gemein-
derat. Ähnlich besetzt wie in der vergangenen Wahlperiode wird 
dieser sich aus Vertretern von SPD, BFWG und CDU zusammen-
setzen. Mich freut besonders, dass sich viele junge Kandidaten 
zur Wahl stellten. Im neuen Gemeinderat werden wieder alle drei 
Ortsteile am Ratstisch vertreten sein und über die Geschicke der 
Gemeinde beraten, streiten und beschließen. 

Durch Ihre Stimmen bei der Kreistagswahl darf auch ich als neues 
Mitglied in den Kreistag einziehen und unsere Gemeinde Gornau 
vertreten. Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Die Ortschaftsratswahl in Dittmannsdorf lief anders als gewohnt 

ab. Das Gremium, das seit 1994 besteht und die Zusammenfüh-
rung und Zusammenarbeit der Ortsteile fokussieren sollte, wurde 
durch mich und den Gemeinderat auf den Prüfstand gestellt. Da 
im Gremium Gemeinderat die gesamten Beschlüsse für alle drei 
Ortsteile gefasst werden und seit Jahren alles auf Gemeindeebe-
ne bearbeitet wird, habe ich ähnlich wie bereits vor zehn Jahren 
in Witzschdorf die Frage gestellt, ob ein Ortschaftsrat in dieser 
Konstellation noch zeitgemäß ist und ob es nicht zukunftsträchti-
ger ist, auch in Dittmannsdorf einen Kulturstammtisch wie in den 
anderen beiden Ortsteilen zu etablieren. Vereine, öffentliche Ein-
richtungen, Gewerbetreibende und engagierte Bürger können 
anstatt des Ortschaftsrates unter der Leitung des Bürgermeisters 
für den jeweiligen Ortsteil Ideen und Vorschläge erarbeiten.

Dieser Auffassung folgten auch die Mitglieder des Gemeindera-
tes. Da keine der Parteien Kandidaten für einen Dittmannsdor-
fer Ortschaftsrat stellten und die Akzeptanz in der Bevölkerung 
nicht so groß war, um Wählervereinigungen zu bilden, gab es am 
Wahltag nur einen leeren Stimmzettel mit der Maßgabe bei Bedarf 
geeignete Kandidaten zu benennen.

Das Ergebnis ergab bei 488 Wählern 325 ungültige Stimmen und 
gerade einmal 163 gültige Stimmen, wobei diese auf insgesamt 54 
Kandidaten entfielen. Im Schnitt drei Stimmen pro Wahlvorschlag.
Hinsichtlich der Europawahlen hoffe ich auf konstruktive Lösun-
gen und ein weiterhin geeintes Europa.
Ich wünsche allen gewählten Räten und Abgeordneten viel Erfolg 
beim Mitbestimmen und Handeln und dass sie immer zum Wohle 
aller entscheiden.

Ihr Bürgermeister

Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Gottesdienste in der Gemeinde

09.06.2019
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst – Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst - Gornau 
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 

10.06.2019 - Pfingstmontag
Ev.-Luth. Kirche
Herzliche Einladung nach Dittmannsdorf!
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf

16.06.2019
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr 	 Gottesdienst - Witzschdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit anschließenden Kirchkaffee -
		  Gornau
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf

Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

23.06.2019
Ev.-Luth. Kirche
Einladung zum Gemeindefest nach Witzschdorf!
16:00 Uhr	 Gemeindefest
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 

24.06.2019 - Johannistag
17:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof - Witzschdorf
18:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof - Gornau
19:00 Uhr 	 Andacht auf dem Friedhof - Dittmannsdorf

30.06.2019
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr 	 Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst - Gornau
10:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst - Witzschdorf
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Öffentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl in Gornau am 26.05.2019

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 27.05.2019 das Wahlergebnis der Gemeinderatswahl der Ge-
meinde Gornau ermittelt:

1.	 Zahl der Wahlberechtigten� 3.150
2.	 Zahl der Wähler� 2.193
3.	 Zahl der ungültigen Stimmzettel� 65
4.	 Zahl der gültigen Stimmzettel� 2.128
5.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen� 6.176
6.	 Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahl-

vorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzel-
nen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen:

Partei/	 Gesamt-	 Anzahl	 Gewählte	 Anzahl
Wählerver-	stim-	 der Sitze		 der
einigung	 men			   Stimmen

1 CDU	 3.106	 8	 Böttger, Thomas	 560
			   Selbstständiger
			   Büttner, Andreas	 313
			   Abteilungsleiter Behindertenhilfe
			   Richter, Robin	 309
			   Student 
			   Winkler, Robin	 258
			   Vermögensberater
			   Keil, Hans-Siegfried	 239
			   Verwaltungsdirektor a.D.
			   Bauer, Wolfgang	 225
			   Angestellter
			   Hengst, Reina	 183
			   Landwirtin
			   Dudeck, Moritz	 180
			   Auszubildender

Ersatzpersonen		  Schroth, Klaus	 172
			   Diplom-Verwaltungswirt
			   Wächtler, Andreas	 138
			   Selbstständiger
			   Schiebold, Norbert	   135
			   Zahntechniker
			   Wendler, Marcus	 122
			   Telekommunikations-
			   informatiker

			   Bauer, Fritz	 107
			   Diplom-Verwaltungswirt
			   Tröger, Jens	 85
			   Steuerberater
			   Fritzsch, Sebastian	 80
			   Diplom-Verwaltungswirt

2 BFWG	 2.326	 5	 Musch, Uwe	 586
			   Elektrotechniker
			   Winkler, Thomas	 505
			   Geschäftsführer
			   Stromeier, Dirk	 485
			   Straßenbauer
			   Wenzel, Philipp	 423
			   Planungsingenieur
			   Unverdorben, Gerald	 327
			   Vertriebsmitarbeiter

3 SPD	 399	 1	 Oehme, Harald	 399
			   Gastwirt

4 GRÜNE	 345	 0	 Bartholomäus, Hans-Jörg	 345
			   Angestellter Koordinator

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von je-
dem Wahlberechtigen, jedem Bewerber und jeder Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Erzgebirgskreis, 
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz, erhoben 
werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgrün-
de nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines 
Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn mindestens 32 Wahlberechtigte 
beitreten.

Zschopau, 06.06.2019

Sigmund 
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl in Gornau Ortschaft Dittmannsdorf am 26.05.2019

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 27.05.2019 das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl der Ge-
meinde Gornau Ortschaft Dittmannsdorf ermittelt:

1.	 Zahl der Wahlberechtigten� 681
2.	 Zahl der Wähler� 488
3.	 Zahl der ungültigen Stimmzettel� 325
4.	 Zahl der gültigen Stimmzettel� 163
5.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen� 262

Es fand eine Mehrheitswahl statt. Die Bewerber und andere Per-
sonen mit den höchsten Stimmzahlen sind in der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmen entsprechend den zu vergebenden 5 Sitzen 
gewählt, die übrigen Personen schließen sich in der Reihenfolge 
der erhalten Stimmen als Ersatzpersonen an.

Gewählte Personen

Lfd. 	 Familienname		  abgegebene
Nr.	 Name		  Stimmen

1.	 Rümmler, Marcus		  56
2.	 Wenzel, Philipp	  	 50
3.	 Dudeck, Moritz		  24
4.	 Wächtler, Andreas	  	 16
5.	 Wohmann, Frank	  	 15

Ersatzpersonen
1. 	 Wollnitzke, Nico		  8
2.	 Wohmann, Torsten		  6
3.	 Fritzsch, Sebastian		 5
4.	 Hofmann, Doris		  5
5.	 Münzner, Enrico		  4
6.	 Dudeck, Sven		  4
7.	 Wagner, Uwe	  	 4
8.	 Pilz, Kerstin		  4
9.	 Hengst, Michael		  3
10.	 Nitsche, Alexander		 3
11. 	 Kluge, Carmen		  3
12. 	 Walther, Sophie		  3
13.	 Böttcher, Wolfgang		 3
14.	 Sturm, Thomas		  3
15.	 Wirth, Lutz		  2
16.	 Grammdorf, Maik		  2
17.	 Müller, Evelin		  2
18.	 Dietz, Marco		  2
19.	 Lichtenstein, Frank		 2
20.	 Wohmann, Nils		  2

21.	 Wittig, Stephan		  2
22.	 Richter, Rene		  2
23.	 Kluge, Linda		  2
24.	 Ehnert, Matthias		  1
25.	 Pogan, Friedlinde		  1
26.	 Böttcher, Sebastian	 1
27.	 Kluge, Tobias		  1
28.	 Gerstenberger, Jana	 1
29.	 Süsser, Steve		  1
30.	 Junkel, Mario		  1
31.	 Leichsenring, Sven		 1
32.	 Reichel, Dirk		  1
33.	 Reinhardt, Regine		  1
34.	 Schmutzer, Frank		  1
35.	 Ihle, Veit		  1
36.	 Bartel, Anton		  1
37.	 Köbsch, Volker		  1
38.	 Gössinger, Arnd		  1
39.	 Münzner, Renate		  1
40. 	 Harzer, Mirko		  1
41.	 Reinhardt, Manfred		 1
42.	 Weißbach, Steffen		  1
43.	 Fiedler, Marie		  1
44.	 Walther, Harald		  1
45.	 Rümmler, Dieter		  1
46.	 Wenzel, Marco		  1
47. 	 Günzel, Ulrich		  1

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von je-
dem Wahlberechtigen, jedem Bewerber und jeder Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Erzgebirgskreis, 
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz, erhoben 
werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgrün-
de nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines 
Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn mindestens 7 Wahlberechtigte bei-
treten.

Zschopau, 06.06.2019

Sigmund
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss 271/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
einer Geldspende in Höhe von 200,00 EUR.

Zuwender Betrag Datum Zweck

Viola Schaarschmidt, 
Gornau

200,00 €	 29.03.2019 Förderung 
Erziehung 

Beschluss 272/19
Der Gemeinderat Gornau beschließt die Beauftragung der Firma 
B & P Management- und Kommunalberatung GmbH, Franklin-
straße 22 in 01069 Dresden mit der Erstellung eines Haushalts-
strukturkonzepts 2019-2023 zu einem Brutto-Festpreis von 
14.000,00 EUR.

Beschluss 273/19
Der Gemeinderat beschließt den Zugriff auf die Finanzmittel im 
Zuge der vorläufigen Haushaltsführung i. H. v. 270 T€ unter der 
Voraussetzung des Fördervorbehalts und einer Sammelbeschaf-
fung mit den Städten Borna, Limbach-Oberfrohna und Stollberg.

Beschluss 274/19
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss des in der Anlage 
beigefügten Vertrages zur Sammelbeschaffung des LF 10 für die 
Ortswehr Dittmannsdorf.
Der Vertrag ist im Bauamt der Stadtverwaltung Zschopau einseh-
bar.

Beschluss 275/19
Der Gemeinderat Gornau billigt den Entwurf der Ergänzungssat-
zung „Am Steinberg 1“, bestehend aus der Planzeichnung, den 
textlichen Festsetzungen und der Begründung in der Fassung 
04/2019. Der Entwurf soll nach § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer 
eines Monats öffentlich ausgelegt werden. Den betroffenen Be-
hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll nach § 
13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben 
werden. 

Auslegung der Ergänzungssatzung „Am Steinberg 1“ 
lt. Aufstellungsbeschluss vom 29.10.2018

Mit Aufstellungsbeschluss vom 29.10.2018 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Gornau das Verfahren zur Aufstellung der Ergän-
zungssatzung „Am Steinberg 1“ beschlossen. 

Der Gemeinderat Gornau hat nun mit dem Auslegungsbeschluss 
vom 06.05.2019 nach § 3 Abs. 2 BauGB die öffentliche Ausle-
gung der Ergänzungssatzung „Am Steinberg 1“ beschlossen. 

Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Am Steinberg 1“ in der 
Fassung 04/2019 inklusive Begründung wird in der Zeit vom 
13.06.2019 bis einschließlich 12.07.2019 in der Stadtverwaltung 
Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau im Bürgerbüro EG rechts 
zu folgenden Dienstzeiten öffentlich ausgelegt:

Montag		  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag		  09:00 – 14:00 Uhr 

Gleichfalls wird ein Exemplar im Rathaus Gornau, Rathausplatz 
5, 09405 Gornau im Eingangsbereich vor dem Ratssaal zu fol-
genden Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt:

Dienstag	 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag		  08:00 – 12:00 Uhr 

Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden die Bekanntmachungen 
zur öffentlichen Auslage nach § 3 Abs. 2 Bau GB zusätzlich auf 
dem Internetportal der Gemeinde Gornau unter www.gornau.de 
sowie über das Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de zugänglich gemacht. 

Während der Auslegungszeit können Anregungen, Bedenken 
und Hinweise von jedermann schriftlich an die Gemeinde Gor-
nau, Rathausplatz 5, 09405 Gornau oder während der Öffnungs-
zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die An-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf 
hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB verspätet einge-
hende Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 

Wollnitzke
Bürgermeister

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Gornau vom 06.05.2019
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INFORMATIONEN

Rathaus geschlossen

Das Rathaus in Gornau bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
06.06.; 27.06. und 28.06.2019.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Gornau findet am Mon-
tag, dem 24.06.2019, 19:30 Uhr, im Ratssaal der Gemeinde Gor-
nau statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu recht herzlich 
eingeladen.

Kulturstammtisch Gornau

Der nächste Kulturstammtisch in Gornau findet am Dienstag, 
dem 02.07.2019, 19:00 Uhr, im Ratssaal in Gornau, statt.

Kulturstammtisch Witzschdorf

Der nächste Kulturstammtisch in Witzschdorf findet am Dienstag, 
dem 11.06.2019, 19:00 Uhr, in der Heimatstube, statt. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen.

Der Kulturstammtisch Witzschdorf berichtet
EIN SPIELPLATZ FÜR WITZSCHDORF

Liebe Witzschdorfer,

im November 2018 wurde im Kulturstammtisch erstmals das The-
ma zur Sprache gebracht: Witzschdorf soll, wie es in Gornau und 
Dittmannsdorf bereits geschehen ist, einen öffentlichen Spiel-
platz erhalten. Als kritisch gestaltete sich zunächst die Platzfra-
ge. Innerorts sind kaum kommunale Flächen vorhanden und der 
Standort am Kleinfeld erwies sich als zu abgelegen und daher 
ungeeignet. Im letzten Treffen wurde die Grünfläche unmittelbar 
am Zugang zum Sportplatz vorgeschlagen, also hinter dem Feu-
erwehrdepot. Der Standort liegt zentral im Ort, ist zugleich wind-
geschützt und abseits der Straße.  

Nun zur Frage, wie der Spielplatz gestaltet werden soll. Vorgese-
hen sind zunächst Rutsche, Wippe und Doppelschaukel sowie 
ein weiteres Gerät je nach finanziellen Möglichkeiten. Für Ihre 
Anregungen und Gestaltungswünsche sind wir offen und freu-
en uns über jede Rückmeldung. Für die bislang eingegangenen 

Spenden und Unterstützungsangebote danken wir herzlich. Für 
weitere Spenden nutzen Sie bitte die Bankverbindung der Ge-
meinde Gornau:

Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Verwendungszweck: „Spende Spielplatz WD“

Wer Hinweise, Anregungen und Fragen hat oder sich in irgendei-
ner Form an dem Vorhaben beteiligen möchte, ist zum nächsten 
Kulturstammtisch am 11. Juni 2019, 19:00 Uhr in der Heimatstube 
herzlich willkommen. Wir hoffen, dass das Projekt „Spielplatz für 
Witzschdorf“ im kommenden Jahr in die Tat umgesetzt werden 
kann. Es ist ein weiterer Schritt, unseren Ort auch für junge Fami-
lien attraktiv und zukunftsfähig zu gestalten.

Kulturstammtisch Witzschdorf.

An alle Mitbürger in der Gemeinde Gornau

Nach umfangreichen Baumaßnahmen, er-
forderlich durch einen Wasserschaden, 
ist die Bücherei in Witzschdorf seit dem 
23.04.2019 im neuen Gewand wieder geöff-
net.

Ich möchte mich bei den Handwerkern des 
Bauhofes der Gemeinde Gornau recht herz-
lich für ihre Arbeit bedanken besonders bei 
Herrn Krull, welcher die umfangreichen Ar-
beiten koordiniert, und sehr geholfen hat.

Sie sind herzlich eingeladen, die Bücherei zu besuchen, um zu 
Schmökern und Auszuleihen.

Die Bücherei ist dienstags von 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Rücksprache auch gern zu einem anderen 
Zeitpunkt.

Tel. 03725/83875

Ich würde mich auf einem Besuch von Ihnen freuen.

Gisela Popper
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Sommerferienaktion vom 24. Juni bis 16. August 2019 in der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Buchsommer Sachsen ist eine Sommerferienaktion von säch-
sischen öffentlichen Bibliotheken in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Bibliotheksverband. Kinder und Jugendliche im Alter 
von 11 bis 16 Jahren können aus einer Vielzahl nagelneuer Bü-
cher wählen und diese in den Sommerferien lesen. 
Seit 2012 wird der Buchsommer als landesweites Projekt ausge-
tragen. Ziel dieser Sommer-Ferien-Lese-Aktion liegt in der Anre-
gung der Lesefreude sowie der Stimulierung eines freiwilligen, 
selbstgesteuerten Lesens bei Schülerinnen und Schülern in ihrer 
Freizeit.

Auch die Stadtbibliothek Zschopau nimmt in diesem Jahr wieder 
am Buchsommer teil und bietet für alle Interessierten einen extra 
für diese Aktion neu angeschafften Buchbestand an.

Du möchtest in den Sommerferien 
keine Langeweile?

Dann komm in die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Zschopau und melde dich zum BUCHSOMMER Sachsen 2019 
an! Denn hier erwarten dich:
•	 NEUE, TOPAKTUELLE BÜCHER
•	 JEDE MENGE SPASS
•	 FÜR DREI GELESENE BÜCHER EIN ZERTIFIKAT
•	 EINE KLEINE ABSCHLUSSPARTY MIT PROGRAMM

Und das alles kostet dich nichts! 

Der Startschuss zum diesjährigen Buchsommer fällt am 24. Juni 
2019, ab 14:00 Uhr, in den Räumen der Stadtbibliothek!
Und wie geht das?
Du meldest dich in der Stadtbibliothek Zschopau an und erhältst 

einen Leseclub-Ausweis. Die Buchsommerteilnahme ist kosten-
los!

Danach stehen mehr als 100 brandneue Bücher zur Auswahl für 
dich bereit. Egal ob Fantasy, Liebesgeschichten, spannende Ro-
mane oder Sachbücher - beim Buchsommer Sachsen ist auch 
für den größten Lesemuffel etwas dabei. 
Die gelesenen Bücher werden bei der Abgabe in deinen Lese-
club-Ausweis eingetragen. Vielleicht kannst du auch ein wenig 
über das Gelesenen erzählen. Wenn du drei Bücher geschafft 
hast, bekommst du ein Zertifikat. Am Ende des Buchsommers 
findet eine Abschlussparty statt, bei der dir das Zertifikat über-
reicht wird und auf welcher du ein kleines literarisches Programm 
erwarten kannst! 
Das Buchsommer-Zertifikat kann in den Berufswahlpass einge-
legt werden. 
Also, wir sehen uns in der Bibliothek! Wir freuen uns auf dich!
Schöne Grüße vom Team der Stadtbibliothek Zschopau

Impressionen aus vergangenen Buchsommer-Jahren
Fotos: Stadtbibliothek

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Zschopau
Montag und Freitag	 12.00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 10.00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen

Telefon 03725/297 191

Ab 01. Juli 2019 neu in der Stadtbibliothek Zschopau!

„Filmfriend“ ist die Video-on-Demand-Plattform für Bibliotheken. 
Das Angebot reicht von deutschen Klassikern über anspruchs-
volle Dokumentationen bis hin zu internationalem Arthouse-Kino 
und Kinderserien. Der Katalog wird stetig erweitert und ist wer-
befrei! 
„Filmfriend“ vermittelt außerdem Hintergrundinformationen zu 
den Filmschaffenden, insbesondere den Regisseuren, Produ-
zenten und Darstellern. Auf speziellen redaktionell aufbereiteten 
Seiten werden verschiedene Themen beleuchtet und eine ent-
sprechende Filmauswahl präsentiert, samt Hintergrundinforma-
tionen und weiterführenden Links.

Melden Sie sich einfach wie gewohnt über die Homepage un-
serer Stadtbibliothek zschopau.bbopac.de oder direkt unter 
www.filmfriend.de mit ihrer Bibliotheks-Nutzernummer und 
ihrem Passwort an. Beides erhalten Sie in der Stadtbibliothek 
Zschopau. Wenn auch die Jahresgebühr der Bibliothek ord-
nungsgemäß bezahlt wurde, sollte einem gemütlichen Filme-
gucken nichts mehr im Wege stehen!

Technische Details:
Der Anbieter filmwerte erhebt keinerlei personenbezogene Daten 
beim Streamen. Die Altersfreigabe für Kinder wird bei einer An-
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Erste Studienmesse.Dual ERZ am 14. Juni in Annaberg-Buchholz

Am Freitag, dem 14. Juni 2019, findet in Annaberg-Buchholz die 
erste Studienmesse.Dual ERZ statt. Diese Pilotveranstaltung 
wurde in Zusammenarbeit der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH mit der Berufsakademie Sachsen initiiert und wird sowohl 
von der IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge als auch von 
der Agentur für Arbeit Annaberg-Buchholz unterstützt. Die Stu-
dienmesse.Dual ERZ soll dazu dienen, Gymnasiasten und Abi-
turienten für einen dualen Karrierestart zu begeistern und Karri-
erechancen im Erzgebirge für Absolventen der Berufsakademie 
Sachsen aufzuzeigen. 

Der besondere Charakter der Studienmesse.Dual ERZ besteht 
darin, dass sich die Berufsakademie Sachsen mit ihren über 40 
Studiengängen gemeinsam mit ihren entsprechenden Praxis-
partner-Unternehmen im Erzgebirge präsentieren. Gegliedert 
nach den drei Studienbereichen Wirtschaft, Technik sowie Sozi-
al- und Gesundheitswesen stehen die Fach-Dozenten den Schü-
lern ebenso für Gespräche zur Verfügung wie Unternehmensver-
treter und Studierende. Kultureller Höhepunkt der Studienmesse.
Dual ERZ wird die Lasershow „Karriere Dual“ sein, welche die 
Messe ab ca. 18 Uhr in eine Studenten-Schüler-Party überleitet.

Weitere Infos unter www.wfe-erzgebirge.de/studienmesseDual

Kontakt:
Susan Schneider
Geschäftsbereich
Berufs- und Studienorientierung 

Tel: +49 3733 145 117
Mail: s.schneider@wfe-erzgebirge.de 
www.berufsorientierung-erzgebirge.de

Das Kontaktbüro geht mit der Zeit - 
Aufgabenanpassung ab Juli 2019 

Dem Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ steht in diesem Jahr ein 
Wandel bevor. Das Wolfsmanagement im Freistaat Sachsen 
wird neu organisiert (siehe PM des SMUL vom 16.04.2019: www.
medienservice.sachsen.de/medien/news/225005?page=1). Mit 
Inkrafttreten der Sächsischen Wolfsmanagementverordnung 
werden die Nutztierhalterberatung, die Rissbegutachtung, die 
wissenschaftlichen Begleituntersuchungen, die Presse- und 
wesentliche Teile der Öffentlichkeitsarbeit, in den Händen des 
Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geo-
logie (LfULG) liegen. Mit dem Übergang der Verantwortlichkeit 
an das LfULG entfallen die entsprechenden Aufgaben für das 
Kontaktbüro in Rietschen. Damit wird eine Umstrukturierung 
notwendig, um es für die künftigen Aufgaben neu aufzustellen. 

meldung auf „filmfriend“ automatisch geprüft. Zurzeit lassen sich 
die Filme mit einer Internetverbindung auf dem PC / Mac oder 
auf dem Tablet und Smartphone über den Browser sowie über 
TV-Geräte (AppleTV oder Google ChromeCast) streamen. Eine 
App für Apple iOS- und Android-Mobilgeräte wird gerade entwi-
ckelt. Diese wird gerade mit zwei Bibliotheken getestet und im 
Laufe des Jahres 2019 für alle Nutzer des Dienstes freigeschaltet. 
Dadurch werden Downloads bzw. die Offline-Nutzung möglich. 

Im Mittleren Erzgebirgskreis ist die Stadtbibliothek Zschopau 
die einzige Bibliothek, die „Filmfriend“ für Ihre Nutzerinnen 
und Nutzer im Angebot hat!

Also, liebe Filmfreunde, nutzen Sie diesen topaktuellen Service 
Ihrer Stadtbibliothek! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

Verläuft der Prozess der Neuausrichtung planmäßig, wird der 
Standort Rietschen ab Juli 2019 in ein Kompetenzzentrum mit 
den Schwerpunkten Umweltbildung zum Wolf in Sachsen entwi-
ckelt und steht darüber hinaus für die Öffentlichkeitsarbeit in der 
Region zur Verfügung. 

Presseanfragen sowie Terminanfragen für Vorträge, Exkursionen 
oder Ähnlichem sowie sonstige Anfragen zu Wölfen in Sachsen 
werden ab Mai 2019 an die im Aufbau befindliche Fachstelle Wolf 
weitergeleitet. Kontaktdaten finden sich nach Aufnahme der Tä-
tigkeit der Fachstelle unter www.wolf.sachsen.de. Anmeldungen 
für die regelmäßigen Informationsveranstaltungen in der Wolfs-
scheune in Rietschen richten Sie bitte an die Natur- und Touris-
tinformation des Erlichthofes unter der Telefonnummer 035772-
40235 oder kontakt@erlichthof.de. 

Mehr Informationen zum Thema Wolf im Freistaat Sachsen: www.
wolf-sachsen.de.

Das Wolfsmanagement des Erzgebirgskreises beantwortet 
die wichtigsten Fragen rund um das Thema Wolf im Erzge-
birge 

Aus aktuellem Anlass und vor dem Hintergrund der bestätigten 
Wolfsrisse am 13. April 2019 in Oberwiesenthal und am 28. April 
2019 in Jöhstadt OT Steinbach informiert das Landratsamt Erzge-
birgskreis zu den wichtigsten Fragen rund um das Thema Wolf. 
Wo bekomme ich Informationen zum Thema Wolf? 

Tierhalter, die Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung von 
präventiven Schutzmaßnahmen haben, können sich an den Her-
denschutzbeauftragten der Region wenden. Weitergehende Fra-
gen etwa zum Verbreitungsgebiet der Wölfe in Sachsen, zu den 
Populationen aber auch zum Verhalten der Tiere uvm. können 
zudem von der Wolfsbeauftragten des Erzgebirgskreises oder 
vom Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ beantwortet werden. Die 
entsprechenden Informationen finden Sie über diese Links: 
www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement 
www.wolf-sachsen.de 
www.umwelt.sachsen.de/umwelt/natur/42883.htm
Wichtige Kontaktdaten: 

Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises Viola König, 
Landratsamt Erzgebirgskreis 
Sachgebiet Naturschutz / Landwirtschaft 
Schillerlinde 2, 09496 Marienberg 
Telefon: 03735 601-6149 
E-Mail: Viola.Koenig@kreis-erz.de
www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement
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Babyparty

Schon zum zweiten Mal konnte der Bürgermeister, Herr Nico 
Wollnitzke, am 18.05.2019 eine Begrüßungsfeier für die jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gornau ausrichten. Es 
wurden die Babys, die vom 01.Oktober 2018 bis 31.März 2019 ge-
boren sind und  ihren Hauptwohnsitz in Gornau und den beiden 
Ortsteilen haben, herzlich willkommen geheißen. 

Drei kleine Mädchen und acht Jungen waren gemeinsam mit ih-
ren Eltern und teilweise Geschwistern der Einladung des Bürger-

meisters gefolgt. In Anwesenheit des Gemeinderates Herrn Ro-
bin Winkler überreichte der Bürgermeister Nico Wollnitzke neben 
100 € auch weitere kleine Präsente.
In dem genannten Zeitraum wurden insgesamt 15 Babys gebo-
ren, 11 Jungen und 4 Mädchen. Unter den Jungs waren diesmal 
sogar zwei Zwillingspaare. Die anwesenden Eltern bedankten 
sich für die gelungene Veranstaltung.

aus den Kindertagesstätten

Kita „Kunterbunt“

Generationensportfest im Seniorenzentrum Gornau

Lange geplant – ein toller Vormittag für Jung und Alt. 

Am 22.05.2019 fand im Seniorenzentrum Gornau ein ganz be-
sonderes Sportfest statt. Es trafen sich Jung und Alt, um gemein-
sam verschiedene Aufgaben und Aktivitäten zu bewältigen. Von 
‚Entenangeln‘ über Kegeln, Zielwurf mit dem Ball bis hin zu Me-
mory war alles dabei. Popcorn und Zuckerwatte, frisch zuberei-
tet, stärkten die Motivation und sorgten für Freude. 

Kinder der Kindertages-
stätte  „Kunterbunt“ aus 
Gornau sowie Bewohner 
des Seniorenzentrums 
Gornau bildeten kleine 
Teams, in denen sie ge-
meinsam Erfolge an den 
verschiedenen Stationen 
erzielten. 

Alle Teilnehmer waren 
trotz eines durchschnitt-
lichen Altersunterschie-
des von 80 Jahren mit 
viel Begeisterung, guter 
Laune und Einsatz da-
bei. Die Organisation 
oblag Schüler/-innen der 
‚Berufsfachschule für Al-
tenpflege‘ Chemnitz. Die 
zukünftigen Pflegefach-

kräfte arbeiteten dabei eng mit Mitarbeitern des Seniorenzent-
rums zusammen.  

Die Teilnahme wurde mit Präsenten und Urkunden prämiert. 

Mit einem gemeinsamen Mittagessen, Jung und Alt an einem 
Tisch, fand die Veranstaltung ihren Abschluss. Es war ein voller 
Erfolg für alle Beteiligten und ein ganz besonderer Tag für unsere 
Senioren und die Kinder.
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Neues aus der Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf

Am 15.04.2019 waren die Kinder der Schulanfängergruppe zu 
Besuch in der Gärtnerei Müller Gornau. Mit Liedern und Gedich-
ten wollten wir zeigen, wie sehr wir uns auf den Frühling freuen. 
Dann durften wir uns in den riesigen Gewächshäusern umschau-
en und anschließend unter der Anleitung von Frau Müller Blumen 
und Kräuter pflanzen. Im Eingangsbereich unserer Kita können 
nun alle Kinder und Eltern diese bunte Blütenpracht jeden Tag 
bewundern. 

Beobachtet wurde unser munteres Treiben vom MEF-Kamera-
team, dem die Kinder im Interview sogar verrieten, was sie sich 
vom Osterhasen wünschten. 
Im Internet zu sehen sind die im Fernsehen ausgestrahlten Bei-
träge unter: 
https: //youtu.be / YaOlgXT 8A1U   und   https://youtu.be/_Q-pN-
JIThFU  

Für diesen erlebnisreichen Vormittag möchten wir uns bei der 
Gärtnerei Müller recht herzlich bedanken. 

Schon zum 2. Mal in diesem Frühjahr wurde in unserem Garten 
Nr. 3 wieder von einem ganz fleißigen Vati der Rasen gemäht. 

Mit Schubkarren und Rechen sind unsere Kinder am nächsten 
Tag immer sehr emsig am Werke, um die Grasberge abzufahren. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

Die Bewohner vom „Zwergenland“

SCHULNACHRICHTEN

Für den Ausbau unseres Ganztagsangebotes suchen wir interessierte „Lehrkräfte“

Ganztagsangebote sind wöchentlich, meist nachmittags, statt-
findende, freiwillige Kursangebote für unsere Schulkinder. Es 
gibt verschiedene Freizeitangebote, aber auch Kurse, die als Er-
gänzung zum Unterricht betrachtet werden können.

Für das kommende Schuljahr suchen wir neue Angebote, die 
das Interesse und die Neugier unserer Schüler wecken. Eine pä-
dagogische Qualifikation ist keine Voraussetzung. Benötigt wird 
allerdings ein einwandfreies Führungszeugnis. Für die Ausübung 
dieser Tätigkeit wird ein Honorar gezahlt.

Zuverlässigkeit und Freude an der Beschäftigung mit Kindern 
sind absolute Voraussetzung für diese Tätigkeit.

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, dann melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 03725/5236 oder per E-Mail: gs-gornau@gmx.
de.

Christina Loth
Schulleiterin
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Einladung zur Schulanmeldung 2020/21 in der Grundschule Gornau

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2020 das sechste Lebensjahr voll-
enden, sind durch die Eltern an der Grundschule ihres Schulbe-
zirkes anzumelden. Dies gilt auch für die im Schuljahr 2019/2020 
zurückgestellten Kinder. Kinder, die das sechste Lebensjahr spä-
ter vollenden, können angemeldet werden.

Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule 
muss der begründete Antrag schriftlich bis spätestens 15. Fe-
bruar 2020 an der jeweiligen Schule, die das Kind auf Wunsch 
besuchen soll, eingereicht werden.

Die Anmeldung der Kinder ist an folgenden Tagen im Sekretariat 
der GS Gornau möglich:

Montag, 02.09.2019	 08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag, 03.09.2019	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 04.09.2019	 08:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag, 05.09.2019	 14:00 – 17:00 Uhr

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt sind) bzw. es muss eine Vollmacht des 
anderen Personensorgeberechtigten vorgelegt werden. Bei der 
Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes, der Ausweis 
der Sorgeberechtigten und die Sorgerechtserklärung (bei nicht 
verheirateten oder getrennt lebenden Eltern, wenn der andere El-
ternteil auch das Sorgerecht besitzt) mitzubringen.

Die pädagogische Überprüfung der Schulanfänger findet eben-
falls im September statt. Die entsprechenden Termine erhalten 
Sie rechtzeitig in Ihrer Kindertagesstätte.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, diese Termine wahrzuneh-
men, setzen Sie sich bitte telefonisch unter 03725/5236 oder per 
E-Mail:gs-gornau@gmx.de mit mir in Verbindung.

C. Loth
Schulleiterin
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Frauentreff Gornau

Am 20. Juni 2019 unternehmen wir eine Tagesfahrt nach Dresden mit Standrundfahrt und Mittagessen im Restaurant 
„Kurfürstenschänke“ an der Frauenkirche.

Mit einer Schifffahrt nach Pillnitz und Kaffeetrinken im Parkcafé Pillnitz krönen wir den Tagesausflug.
Wir treffen und 09:45 Uhr an den bekannten Haltestellen in Gornau. Die Ankunft in Gornau ist für 18:30 Uhr geplant.

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
Die Leitung der Frauentreffgruppe – Gornau

VERANSTALTUNGEN, VEREINE, VERBÄNDE

Aufruf an alle Vereine und Verbände - wichtig!

Wir bitten hiermit alle Sportvereine in Gornau und der dazugehö-
rigen Ortsteile, alle Anträge auf Nutzungszeiten in kommunalen 
Einrichtungen für das Schuljahr 2019/2020 bis zum 28.06.2019 
bei der Stadtverwaltung Zschopau einzureichen.

Gleiches trifft für alle Vereine und Verbände für die Beantragung 
zur Unterstützung der Gemeinde bei Jubiläen, Festen oder Sons-
tiges in Form von Bauhofleistungen und Zuschüssen zu. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Ines Weißbach, Tel.: 03725 287251 oder weissbach@zscho-
pau.de (für Nutzungszeiten)

Frau Ellen Brödner, Tel.: 03725 287120 oder broedner@zscho-
pau.de (Zuschuss Vereine)

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

24.04.2019	 Rudi Martin
Eltern:	 Jessica Groth und Robert Martin, 
	 Gornau

Eheschließungen

06.04.2019	 Raik und Franziska Pudwell, 
	 geb. Reznik
	 Gornau, OT Dittmannsodrf

Sommernachtmusik 
Herzliche 
Einladung  
an alle  
Musikliebhaber 
von:   Jonny Cash, John Lennon, Traugott Fünfgeld 
          Muddy Waters, G.-F. Händel,  Bill Withers, u.a.… 

            Freitag,  28. Juni,   20:00 Uhr         

  Kirche  Gornau 
    

  - Blackbird Blues Company                             
                                          - Wechselndes Blech ,  
                                  - Sophie & Freunde 
 

 

Anzeige

Vielen Dank für 
  Ihr Vertrauen…

Kundenbüro R.-Breitscheid-Str. 12 in ZSCHOPAU

• Funktaxi/Mietwagen Tag/Nacht/Großraumtaxi bis 8 Personen

• Krankentransporte (sitzend) • Rollstuhlbeförderung • Flughafenzubringer

Taxiruf zum Nulltarif 0800/86 85 84 8  freecall

☎ 03725/
22 111

wir stellen ein: 

Aushilfsfahrer in Teilzeit bis 450,- €/bis 850,-€/oder mehr
gerne auch Studenten / Rentner / EU-Rentner / Hausfrauen etc.
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Ausbildung in den Klassen: AM, A1, A2, A, B, BE, C, CE, T

Staatlich anerkannte Ausbildungsstätte gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 5, Abs 2 BKrFQG

Sie haben Lust sich beruflich zu verändern? Sie suchen einen Job (keine Arbeit)

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Mobil: 0172/3783602 oder 037294/1487 
Mail: fs-saettler@t-online.de   

Anmeldung * Beratung * Öffnungszeiten: jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr
Filiale Zschopau Rudolf Breitscheid Str.55

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Im Bereich Fahrschule: Fahrlehrer(in) / Voll oder Teilzeit (auch zur Ausbildung)

Mitarbeiter(in) im Bereich Büro / Organisation / Teilzeit 

Gasthof Witzschdorf

gasthof-witzschdorf@gmx.de*** Tel. 03725-6680

29.06.

SO
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T
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T

ab 18 Uhr

Live Musik & leckeres Essen
-Eintritt frei-

30.06. Frühschoppen & BabybörseHauptsitz: Str. d. Einheit 242 09423 Gelenau

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 

zusätzlich Di., Do., Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Tel. 03 72 97 / 79 57 • 01 73 / 6 92 68 74 • Hausbesuche
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� 
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� 

� 

moderne orthopädische Schuhe

individuelle Einlagen

Diabetikerversorgung

Schuhzurichtungen

Kompressionsstrumpf-

   versorgung

Schuhreparaturen aller Art

fußgerechtes Schuhwerk

elektronische

   Fußbelastungsmessung

Hauptsitz: Str. d. Einheit 242 09423 Gelenau

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 

zusätzlich Di., Do., Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Tel. 03 72 97 / 79 57 • 01 73 / 6 92 68 74 • Hausbesuche
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� 

� 

� 

� 

� 

� 

� 

moderne orthopädische Schuhe

individuelle Einlagen

Diabetikerversorgung

Schuhzurichtungen

Kompressionsstrumpf-

   versorgung

Schuhreparaturen aller Art

fußgerechtes Schuhwerk

elektronische

   Fußbelastungsmessung

Hauptsitz: Str. d. Einheit 242 • 09423 Gelenau
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u.

zusätzlich Di., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
MVZ Gornau: Mo 15.00 - 18.00 Uhr

Tel. 03 72 97 / 79 57 · 01 73 / 6 92 68 74 
Hausbesuche

►moderne orthopädische Schuhe
►individuelle Einlagen
►Diabetikerversorgung
►Schuhzurichtungen
►Kompressionsstrumpfversorgung
►Schuhreparaturen aller Art
►fußgerechtes Schuhwerk
►elektronische Fußbelastungsmessung

Der beste
Platz für Ihre
Immobilie?

GENAU HIER!
Bezugsfertiges Einfamilienhaus
Bj. 1995 in 09579 Grünhainichen, Wfl. 114 m², Grd.
728 m², Endenergieverbrauch: 102,9 kwh/(m²a)
KP: 240.000 , zzgl. 5,95% Prov. (inkl. MwSt.)

Freiberger Str. 16 · 09496 Marienberg · aib-uhlmann@web.de

www.aib-immobilien.de · Telefon 03735 669845

DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de

Anzeigen
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Unser „ Singendes–klingendes Dankeschön“
für das Dittmannsdorfer Volksliedersingen 2019

Wer hätte es je gedacht, dass das nunmehr schon 27. Dittmanns-
dorfer Volksliedersingen solch ein Überraschungserfolg wird?! 

Erstmals in der langen Geschichte dieses musikalischen Nach-
mittages, war die Kultur- und Sporthalle bis auf den letzten Platz 
besetzt. Für die zuletzt erschienenen Gäste blieben gar nur noch 
Stehplätze! Diese großartige Resonanz ist der schönste Dank für 
alle Mitwirkenden und zeugt von der Beliebtheit dieser Veranstal-
tung. 

Neben den vielen Gästen war jedoch vor allem „Die Welt der Mu-
sik“ zu Gast an jenem 27. April im Klein Tiroler Dörnitztal. An die 
60 Programmbeteiligte erfreuten sich gemeinsam mit dem Publi-
kum über diesen herrlich fassettenreichen Nachmittag. 

Unser bewährtes Musikensemble mit dem Dittmannsdorfer Po-
saunenchor, der Singegruppe der Volkssolidarität Zschopau 
sowie Solistin Sarah Heim sorgten mit viel Engagement für ei-
nen bunten musikalischen Reigen. Erstmals bereicherte der 
Volkschor aus Borstendorf mit einer erfrischenden Mischung an 
Frühlingsliedern das gut 2-stündige Programm.

„Singend-klingend“ waren so stimmungsvolle, lustige aber ge-
nauso besinnliche Momente zu genießen. Richtig Spaß mach-
te es, wenn es dann tatsächlich hieß „Alles singt“. Traditionell-
humorvoll wurde es bei der erzgebirgischen Kurzgeschichte 
über̀ n „Badetag“ von unserer Friedlinde Pogan und Elke Knolle 
brachte in den Moderationstexten wissenswertes über die Musik 
anderer Kontinente und Länder zu Gehör. Eine, unter anderem 
mit über 50 Musikinstrumenten und vielen Blumenarrangements 
geschmückten Halle zauberte zudem Gemütlichkeit sowie das 
richtige Fleur.Doch nicht nur für den Ohrenschmaus war gesorgt 
– fleißige Küchenfeen und eine ganze Reihe fleißiger Bäckerin-
nen waren um die Gaumenfreuden und damit um die Gemüt-
lichkeit an den Kaffeetafeln bemüht. Unser Publikum wie auch 
alle Musiker waren begeistert über diesen rundum gelungen 
Nachmittag. Seit 3 Jahrzenten gehört das Volksliedersingen nun 
schon zu Klein Tirol und schon jetzt freut man sich darauf, auch 
in Zukunft „Die Welt der Musik“ einmal im Jahr in Dittmannsdorf 
willkommen zu heißen. 

Mit diesen Zeilen möchten wir unserer Begeisterung „Volkslieder-
singen 2019“ für die Veranstaltung, gleich wie unsere Dankbar-
keit für all die vielen Beteiligten, Ausdruck verleihen.

Es war ein wunderbares Zusam-
menwirken, was verbindet sowie 
Herz & Seele erfreut. 

Ebenso gilt unsere Anerkennung allen weiteren Helfern im Hin-
tergrund, die auf vielfältige Weise zum Gelingen betrugen und 
wichtige Grundlagen schafften, dass das Vorhaben überhaupt 
stattfinden konnte. Ein besonderes Dankeschön richten wir zu-
dem an die Gemeinde Gornau, mit unserem Bürgermeister Nico 
Wollnitzke. Er beteiligt sich an der Finanzierung und mit dem 
eigens eingesetzten Sonderbus vielen Gästen aus Gornau und 
Witzschdorf den Besuch ermöglichte. Gleichsam gilt dies für die 
Volkssolidarität Zschopau für die jährliche großartige Unterstüt-
zung. 

In diesem Sinne freuen wir uns schon auf das nächste Jahr, wenn 
es zum Dittmannsdorfer Volksliedersingen wieder heißt: „Alles 
singt in Klein Tirol“!

Mit Freude geschrieben & übermittelt 
Enrico Münzner für den Heimatverein Dittmannsdorf e.V.

	 Ein umfassender Rückblick mit weiteren Fotos vom Volks-
liedersingen 2019 erscheint in der Juni-Ausgabe des Ditt-
mannsdorfer Heimatblattes.

Anzeige
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„MACH mit, MACH ś nach, MACH`s besser!“

zum Dittmannsdorfer Kinder- und Vereinsfest 2019 am 15. & 16.Juni rund um den Sportplatz 
zu Klein Tirol 

In großen Schritten geht es auf den Som-
mer und damit in Dittmannsdorf auf’s 
jährliche Kinder- und Vereinsfest zu.
Seit vielen Jahrzenten hat es eine große 
Tradition in Klein Tirol.
Fast alle Vereine & Einrichtungen im 
Ort, unterstützt von vielen Helfern & 
Sponsoren, sind engagiert das Fest im-
mer mit neuen Ideen, genauso wie mit 

gut Bewährtem, zum Höhepunkt des Sommers im Dörnitztal zu 
machen. Besonders sollen dabei natürlich die jüngsten Tiroler 
auf ihre Kosten kommen, aber auch die Erwachsenen werden 
keineswegs vergessen! So wird das Dittmannsdorfer Kinder- und 
Vereinsfest immer zum richtigen Dorffest wie aus dem Bilder-
buch - von allen für alle miteinander.

Wirklich und ehrlich stolz dürfen die 
Dittmannsdorfer darauf sein, dass 
es gerade in einem solch kleinen Ort 
gelingt! 
Damit dies im Dorf und vor allem zu 
seinem Fest so bleibt, heißt es in 
diesem Jahr für ALLE: „MACH mit, 
MACH ś nach, MACH`s besser!“
Der Slogan einer beliebten DDR-Kinderfernsehsendung,  wie 
gemacht für unser beliebtes Kinderfest!

Und das Schönste daran ist: wenn man feiert, dann lädt man sich 
natürlich Gäste ein. Drum ist jeder, ob klein oder groß, der es mit, 
nach oder besser machen will, recht herzlich zum Fest willkom-
men!

– Programmübersicht –

Samstag, 15.06.2019:
9:30 Uhr 	 geführte ca. 2-stündige
	 Kräuterwanderung
	 Start & Ziel auf dem Sportplatz   
	 ( Teilnahmegebühr: 2,- Euro )

ca. 11:00 Uhr	 gibt’s traditionell Wildgulasch 

15:00 Uhr 	 Eröffnungsprogramm des großen Kinderfestes
	 mit den Kinder der  Kita „Zwergendland“, 
 	 der Dittmannsdorfer Tanzgarde, unserer Kindertanzgruppe 
	 sowie Grußworten vom Bürgermeister & Ortschaftsrat
	 danach viele Spiel-, Spaß- und Sportstationen, Angebote,  

	 Präsentationen & Überraschungen (Teilnahmeobolus: 2,- Euro )

	 Kaffeestube

	 Kaninchenschau & Kinderquad,
	 Flohmarkt, Kinder-Mixe-Bar, Basteln & Schminken, 

	 Ponyreiten, Hüpfburg, Kistenklettern und und und ……
	 „Am Zug“ mit den Zschopauer Modell- und Eisenbahnfreunden

18:00Uhr 	 Mitmachmärchen „Rumpelstilzchen“ 
	 mit „Szenerie Claudia-Alice“ vom „Theater Variabel“ Olbernhau 

ca. 18.45 Uhr 	 Knüppelkuchenbacken am Lagerfeuer 

ab 20:00 Uhr 	 Sommernachtstanz - open end im Festzelt ( Eintritt frei ) 
	 mit der Diskothek „Akustik Express“ aus Chemnitz 
	 und Einlagen der Klein Tiroler Tanzgruppen
	
ca. 21:30 Uhr 	 Entzündung des traditionellen Abschlussfeuers

Sonntag, 16.06.2019: 

10:30 Uhr 	 11. Zeltgottesdienst für die ganze Familie 
	 mit dem Posaunenchor sowie Pfarrer Uwe Büttner
	 und anschließendem Mittagsschmaus vom Grill
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JUDO-CLUB Gornau e.V.
Gornauer Judoka in Rammenau und Adorf erfolgreich 

Mit Edelmetall behängt kehrten die Judoka der 
Altersklassen U9, U11 und U13 am 4. Mai vom 
6. Rammenauer Zwergenpokal zurück. Bei die-
sem hochklassischen Turnier standen 335 Ju-
doka aus Sachsen, Brandenburg, Sachsen-An-
halt, sowie Polen und Tschechien auf der Matte. 

Begonnen wurde, leider mit Verspätung, in der AK U9. Hier stand 
für den JUDO-CLUB Gornau e.V. Aljoscha Langer (- 22,8 kg) auf 
der Matte. Er konnte von seinen 4 Kämpfen drei siegreich ge-
stalten und sicherte sich damit Silber und die erste Medaille für 
Gornau. In der Alterklasse U11 gingen sein Bruder Nikita Langer 
(- 27 kg), Elias Wunderlich (- 25 kg), Niclas Stein (- 29 kg) sowie 
Fabian Klaus (- 35 kg) auf die Matte. Elias tat sich am Anfang 
etwas schwer, kam dann aber richtig in Fahrt und konnte alle Be-
gegnungen für sich entscheiden. Nikita Langer zog nur im Finale 
gegen König vom Gastgeber Rammenau den Kürzeren und holte 
sich wie sein Bruder Silber. Niclas Stein und Fabian Klaus kämpf-
ten im Doppel-KO-Modus. Durch jeweils einen verlorenen Kampf 
kamen beide in die Hoffnungsrunde, wo sie sich allerdings nicht 
mehr die Butter vom Brot nehmen ließen. Beide sicherten sich 
Bronze.  

Lara Neubert (- 44 kg) und Dean Richter (- 31 kg) vertraten die 
Gornauer Farben in der AK U13. Lara kämpfte im Pool-System. 
Durch einen verlorenen Kampf sprang daher am Ende nur noch 
Bronze für sie heraus. Bei Dean Richter war am Sonnabend der 
Knoten geplatzt. Er hatte es ausschließlich mit sehr starken Geg-
nern zu tun und musste diesmal alle Register seines Könnens 
ziehen. Dies gelang ihm auch und nach zähen Kämpfen verließ er 

jedes Mal die Matte als strahlender Sieger. In der Pokalwertung 
spielten die Gornauer, aufgrund ihrer geringen Starterzahl, keine 
Rolle. Pokalsieger wurde der Gastgeber Rammenau vor Döbeln, 
Sakura Spremberg, der SG Weixdorf und den Judoka aus Most.  

Zeitgleich zum Zwergenpokal fanden in Adorf die Bezirkseinzel-
meisterschaften der Mädchen und Jungen der Altersklasse U15 
statt. Auch hier konnten die Aktiven des JUDO-CLUB Gornau 
e.V. wieder voll auftrumpfen. Bei den Mädchen standen in der 
Gewichtsklasse – 48 kg Charlize Richter und Lena Oehme auf 
der Tatami. Charlize konnte an ihre Erfolge vom letzten Turnier 
anknüpfen und gewann souverän ihre Begegnungen und somit 
Gold. Lena Oehme musste leider einen Kampf abgeben, sicherte 
sich dann jedoch in der Hoffnungsrunde noch Bronze. Bedingt 
durch ihre geringe Wettkampferfahrung ist dies ein schöner Er-
folg und wird sicherlich motivieren. Beide, Charlize und Lena 
haben sich mit dieser Platzierung eine Fahrkarte zu den Sach-
senmeisterschaften am 25. Mai in Kamenz gesichert. Carlotta 
Oertel (- 52 kg) gewann ihre ersten beiden Kämpfe und stand 
somit im Finale. Hier traf sie auf Poppe aus Rodewisch und es 
ging hart zur Sache. Durch eine Kontertechnik der Rodewische-
rin musste sich Carlotta schließlich geschlagen geben. Sie ist da-
mit auch in Kamenz zu den LEM dabei. Im Limit – 57 kg standen 
mit Celina Reichel und Amely Wolf wieder 2 Gornauer zusammen 
auf der Matte. Beide zeigten gute Techniken und schafften es 
bis ins Finale, wo sie dann aufeinander trafen. Hier half Celina 
natürlich die größere Wettkampferfahrung, wobei Amely auch 
gut gegenhalten konnte. Am Ende verließ Celina die Matte als 
Siegerin. Auch diese Beiden sind somit in Kamenz mit von der 
Partie. Lina Bernhardt (+ 63 kg) erkämpfte sich am Sonnabend 

An zwei Tagen, am 15. und 16. Juni  ist es, bei hoffentlich verdient 
bestem Sommerwetter, auf dem Dittmannsdorfer Sportplatz so-
weit. 

Hauptanliegen ist und bleibt das Kinderfest, doch mit weiteren 
Angeboten wie dem abendlichem Tanz, dem Zeltgottesdienst 
und einer Kräuterwanderung, ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. 
 
Das Wichtigste (neben dem Wetter) sind jedoch die Besucher, 
die das Kinder- und Vereinsfest mit Leben erfüllen und nicht 
zuletzt so die umfangreichen Vorbereitungen honorieren. 

Deshalb möchten alle Mitwirkenden schon jetzt die Gäste von 
nah & fern sowie die Dittmannsdorfer selbst  recht herzlich 
einladen, zum Fest in den Sommer hinein zu feiern! Nehmen 
Sie sich in der heutigen bewegten Zeit, die Zeit und machen 
Sie einen Festbesuch mit Ihrer Familie zu einem Höhepunkt 
des Jahres. 

Ganz Dittmannsdorf freut sich schon jetzt  auf ein stim-
mungsvolles Fest mit vielen tollen Erlebnissen, vielen Gästen 
und natürlich mit vielen frohen Kindergesichtern, mit denen 
dieses Jahr hoffentlich wieder die Sonne um die Wette lacht!

Für alle Neugierigen: Im Internet auf www.dittmannsdorf.com 
gibt es die Infos rund ums Fest und Rückblicke mit vielen tollen 

Fotos der Vorjahre geben schon mal einen Vorgeschmack!

Viele schöne Gründe also – damit es zum Dittmannsdorfer Kin-
der- und Vereinsfest heißen kann: „Mach mit, mach`s nach, 
mach`s besser“! 

Enrico Münzner ( Heimatverein Dittmannsdorf e.V.)
& die beteiligten & mitwirkenden Vereine/Einrichtungen 
* alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten! 
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ihren bisher größten Erfolg. Sie gewann in ihrer Gewichtsklasse 
die Silbermedaille und sicherte sich damit die Fahrkarte zu den 
Sachsenmeisterschaften.

Bei den Jungen schaffte Nick Reichel (- 34 kg) ein Novum. Da er 
der letzte Jahrgang in der Altersklasse U13 ist, war er auch für 
die nächst höhere Altersklasse zugelassen. Und er hat es gewagt 
und gewonnen! Er erkämpfte sich die Goldmedaille und fährt die-
ses Jahr zu seinen zweiten Landemeisterschaften. Vadym Zaits-
ev (- 43 kg) musste am Sonnabend „Lehrgeld“ zahlen. Nach zwei 
verlorenen Begegnungen war für ihn nach der Vorrunde Schluss. 
Gustav Schulz (- 66 kg) fand am Sonnabend endlich wieder zu 
alter Form zurück. Kampfstark und verbissen kämpfte er sich bis 
ins Finale und gewann auch dort. Somit ist auch er am 25. Mai in 
Kamenz mit dabei. „Der Judo Club Gornau e.V. konnte mal wie-
der zeigen, was seine Judoka drauf haben. 9 Sportler nahmen 
an den Bezirksmeisterschaften teil  und 8 erringen Medaillen und 
qualifizieren sich für die Landesmeisterschaften. Ein Riesener-
folg.“ So der Betreuer Reimar Sesser.

Judo - der sanfte Weg um zu Siegen

Die fernöstliche Zweikampfsportart war am Dienstag, dem 
16.04.2019, in der Grundschule Gornau das zweite Mal Haupt-
thema. Bereits im Jahr 2016 wurde ein solcher Projekttag organi-
siert. An diesem Tag stellten Übungsleiter und erfahrene Sportler 
des Judo-Club Gornau e.V. den Grundschülern diese interessan-
te Sportart vor. Hierbei konnten die Kinder spielerisch sich selbst 
betätigen und erste Erfahrungen im Judo sammeln. Sie stellten 
fest, ja es stimmt tatsächlich, es gibt noch mehr neben Fußball. 
Erstaunlich für die Übungsleiter und Organisatoren war, wie auf-

geschlossen und interessiert die Kinder sich für diesen Sport 
waren. Von spielerischen und turnerischen Übungen wurden die 
Kinder „leise“ an das Judo heran geführt. Und siehe da, es tut 
gar nicht weh!

Ich glaube es war für alle Teilnehmer eine interessante Erfahrung 
und vor allem, es hat allen Beteiligten Spaß gemacht. Zum Hö-
hepunkt hat der Sportlehrer der Schule noch darum gebeten, 
macht das doch auch noch in den 4. Klassen. Das war so nicht 
geplant. Da die 4. Klasse im Jahr 2016 schon an dem Projekttag 
teilnahm. Und siehe da, auch die Kinder der beiden 4. Klassen 
freuten sich und nahmen aktiv wiederholt an der Unterrichtsstun-
de im Judo teil. 

Überraschend für die Organisatoren war, dass diesmal zum zwei-
ten Projekttag alle Schüler der jeweiligen Klasse teilnahmen. Nur 
die Kinder mit Sportbefreiung saßen auf der Bank, alle anderen 
wollten und nahmen aktiv teil. Dies war bei der letzten Veranstal-
tung nicht so.

Herzlichen Dank an die Schulleitung, die dies überhaupt ermög-
lichte.

Stephan Henz
Trainer Judo-Club Gornau e.V.

Unsere Sieger von Adorf unten v.l.: Carlotta Oertel, Nick Reichel, 
Gustav Schulz, Vadym Zaitsev
Hinten v.l.; Lena Öhme, Lina Bernhardt, Celina Reichel, Amely Wolf, 
Charlize Richter

Lena Oehme (re) im Angriff� Fotos: P. Reichel


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SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/ Witzschdorf

4 Spieltage vor dem Saisonende der Krei-
soberliga Erzgebirge hat unsere Männermann-
schaft mit 19 Punkten und Rang 12 weiterhin 
8 Punkte Rückstand auf das rettende Ufer. Da 
es mit hoher Wahrscheinlichkeit dieses Jahr 4 

Absteiger geben wird, ist somit die Chance auf den Klassener-
halt nur noch theoretischer Natur. Man startete mit 3 Niederla-
gen in die Rückrunde (Schwarzenberg 0:2, Burkhardtsdorf 1:2, 
Drebach-Falkenbach 0:2), ehe Anfang April der Bock mit einem 
Heimsieg gegen Eintracht Bermsgrün (4:2) umgestoßen wurde. 
In den nächsten Spielen lieferte man richtig gute Leistungen ab. 
So konnte man einem Auswärtssieg beim FV Königswalde (1:5), 
einen Punktgewinn gegen den Klassenprimus FC Stollberg (2:2) 
folgen lassen. Anschließend schlug man den Tabellendritten SV 
Großrückerswalde (2:1), ehe es beim Zweiten SV Auerhammer 
eine unglückliche 2:1-Niederlage setzte. Mit der 2:3-Niederlage 
gegen den vor uns platzierten FSV Pockau-Lengefeld wuchs der 
Abstand zum rettenden Ufer allerdings wieder auf die oben er-
wähnten 8 Punkte an. So rückt der dritte Abstieg nach 2000 und 
2006 aus der Bezirksklasse bzw. der Kreisoberliga näher und 
man wird aller Voraussicht nach erstmals nach 12 Jahren den 
Gang in die Kreisliga antreten müssen. Davor stehen allerdings 
noch 4 Spiele, darunter 2 Heimspiele am 02.06. gegen den SV 
Blau-Weiss Crottendorf und am 23.06. gegen den Oelsnitzer FC 

auf dem Programm, in denen sich unsere Mannschaft erhobenen 
Hauptes aus der Kreisoberliga verabschieden wird.
Unsere D-Junioren haben in der Platzierungsrunde Staffel 6 der 
Kreisliga Erzgebirge einen schweren Stand und konnten trotz 
teilweise knapper Ergebnisse noch keine Punkte für sich verbu-
chen. Gelegenheit das Konto aufzubessern gibt es noch in den 
Heimspielen gegen Marienberg und am 15.06. (10:30 Uhr) gegen 
die SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland, sowie beim Auswärts-
spiel am 01.06. in Krumhermersdorf gegen den FSV.
Die Tiroler F-Junioren spielen im ersten Jahr des regulären Spiel-
betriebes im Anfängerpool A Nord eine gute Saison und konnten 
bereits 14 Punkte für sich verbuchen. Für unsere Jüngsten ste-
hen noch die Auswärtsspiele am 02.06. beim SV Affalter und am 
15.06. beim Lugauer SC auf dem Programm, ehe mit dem Heim-
spiel am 22.06., 09:15 Uhr gegen den FV Amtsberg die Saison 
abgeschlossen wird.

Wir wünschen unseren Mannschaften für die verbleibenden Spie-
le der Saison 2018/19 viel Erfolg und würden uns freuen, wenn 
der ein oder andere Zuschauer den Weg zu den Heimspielen in 
die „Tirol-Arena“ findet.

Mit sportlichen Grüßen
SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

Zur Eröffnung unseres Lehrbienenstandes, der im Rahmen eines Gemeinschaftsprojektes mit der Allianz-Stiftung „Blauer Adler“ 
und dem Zweckverband Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ entstanden ist, lädt der Landschaftspflegeverband 

„Zschopau-/Flöhatal“ ein zum 
Bienentag

in den Natur- und Lehrgarten an der Naturschutzstation Pobershau
am 15.06.2019 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Um 10:00 Uhr erfolgt die feierliche Übergabe der Schaubienenanlage statt. Ganztägig gibt es viele Aktionen zu den Themen 
„Imkerei, Bienen und Honig“ mit Verkaufs- und Informationsständen. 10:30 Uhr führt Yvonne Scholz durch unseren Natur- und 
Lehrgarten und weist auf viele interessante Aspekte für insektenfreundliche Gärten hin. 14:00 Uhr findet ein Vortrag von Herrn 

Dipl. med. vet. Frank Scholz mit dem Titel „Faszination Bienen“ statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Informationen zu weiteren Veranstaltung erhalten Sie auf unserer Homepage www.lpv-pobershau.de oder 
unter der Rufnummer 03735/6681231

Blutspende

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

am Mittwoch, dem 12.06.2019,
von 15:00 bis 19:00 Uhr 

im der Oberschule M.A.Nexö, An den Anlagen 19, Zschopau

oder

am Mittwoch, dem 19.06.2019, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 

in der Grundschule Gornau, An der Schule 8
oder

am Freitag, dem 21.06.2019,
von 16:00 bis 19:00 Uhr 

in der ehem. Schule Krumhermersdorf, Schulstr. 1
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TTV  
Amtsberg 96   

e.V.   

T i s c h – T e n n i s – V e r e i n 
Amtsberg 96 e.V.  

  

                      

Lust auf Tischtennis? 
 

 
 

Hallo Sportfreunde der Gemeinde Gornau, 
 
sei dabei und spiele das schnellste Rückschlagspiel der Welt. Wir sind 
ein nunmehr seit über 20 Jahren bestehender Verein und möchten Dich 
für unsere Sport begeistern. Ob als aktiver Sportler oder Freizeitsportler 
– Tischtennis macht Spaß, ist vielfältig, fördert die Reaktion, 
Konzentration, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Geschicklichkeit. 
Tischtennis ist eine faire, gesunde und verletzungsarme Sportart und 
kann vom Kind bis ins hohe Alter gespielt werden. Probier´ es aus . . . .  
Wir freuen uns auf DICH.  
 

Komm zu uns 
und habe Spaß beim Freizeitvergnügen für jedermann. 

 
Unsere Trainingszeiten 
 
Montags  17.00 bis 19.00 Uhr    Turnhalle Dittersdorf,  

  (Kinder)    Dittersdorfer Str. 82,  
  19.00 bis 22.00 Uhr  09439 Amtsberg OT   
  (Erwachsene)   Dittersdorf 

Freitags  17.00 bis 19.00 Uhr    Turnhalle Weißbach,  
    (Kinder)    Hauptstr. 61, 09439   
         Amtsberg OT Weißbach 
    19.00 bis 22.00 Uhr 
    (Erwachsene) 
    

Fr Kontakt:   Sven Haase    Kai Haase 
     Tel. 0172/9733354   Tel. 0172/9733816 

Anzeigen

NEUES AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Witzschdorfer Heimatstube (Schulstraße 9 – ehemaliges Ge-
meindeamt) ist am Dienstag, den 11. Juni 2019 nochmals geöff-
net (14:30 – 16:00 Uhr). Anschließend gehen wir für einen Monat 
in die Sommerpause. Ab 16. Juli gelten wieder die gewohnten 
Öffnungszeiten.

Witzschdorf vor knapp 200 Jahren

Mit dem heutigen Beitrag verlassen wir vorerst die Vereinsge-
schichte, um einen Blick in noch frühere Zeiten zu werfen. Es 
ist allgemein bekannt, dass ein gewisser Schumann über Witz-
schdorf einst gesagt hat: „Die Gegend gehört unstreitig zu den 
schönsten des Erzgebirges.“ So etwas hört man gern – und wer 
auf den idyllischen Wanderwegen unserer Heimatflur unterwegs 
ist, der wird feststellen, dass die Aussage von vor 200 Jahren 
auch heute noch Gültigkeit hat. Zu jeder Jahreszeit entfaltet die 
Natur, verbunden mit den Zeugnissen menschlichen Wirkens, ih-
ren eigenen romantischen und trauten Reiz. Egal, ob man am 
Hammerberg den Blick zur Augustusburg genießt, ob man im 
Zschopautal dem sanften Rauschen der Wellen lauscht, ob man 
am Kammweg durch wogendes Ährengold streift, ob man in der 
Mörbitz im Schatten uralter Buchen und Fichten durch die Stille 
des Waldes wandert oder ob man am Heidberg auf verschlunge-
nen Pfaden unterwegs ist – man wird feststellen: Schumann hatte 
recht! Doch wer war dieser Schumann, in welchem Zusammen-
hang hat er diese Worte geschrieben und was berichtet er noch 
über Witzschdorf? Diesen Fragen soll im Folgenden nachgegan-
gen werden.

August Schumann war ein 
Buchhändler, Verleger und 
Schriftsteller. Er wurde 1773 
in einem thüringischen Dorf 
nahe Greiz als Pfarrerssohn 
geboren und verstarb 1826 
im Alter von nur 53 Jahren 
in Zwickau, wo er seit 1808 
ansässig war. Berühmt-
heit erlangte vor allem sein 
jüngster Sohn, der Kom-
ponist Robert Schumann. 
August Schumann verlegte 
nicht nur Bücher, sondern 
verfasste auch selbst das 
18bändige „Vollständige 
Staats-, Post- und Zeitungs-
lexikon von Sachsen“. Es 
handelt sich dabei um eine 
umfassende Beschreibung 

aller Orte, Berge, Gewässer usw. des damaligen Sachsens. Zum 
Zeitpunkt seines Todes hatte er die Bände 1 bis 13 abgeschlos-
sen; sein Mitherausgeber Albert Schiffner vollendete das Werk. 
Der Artikel zu Witzschdorf ist in Band 13 zu finden, der 1826 er-
schien, also in Schumanns Todesjahr. Er bietet einen interessan-
ten Einblick, wie Witzschdorf vor knapp 200 Jahren aussah. 

Es folgt der vollständige Artikel, in welchem auch das bekannte 
Zitat zu lesen ist. Der Originalwortlaut wurde beibehalten; in den 

AUS DER HEIMATGESCHICHTE

August Schumann.

Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Fr, 14-17 Uhr

- Einzelförderung in Minigruppen

- Für alle Schularten 

- * zzgl. bei Anmeldung bis 01.07.2019

  

  
 

 
   

 Ein Monat gratis!*

    

 Für Endspurt oder Schuljahresstart 
___________________ 

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter



24

Amtsblatt Gornau –  06.06.2019 NICHTAmtlicher Teil

Fußnoten finden sich Anmerkungen und Erläuterungen:

„Witzschdorf, ein nicht unbeträchtliches unmittelbares Amts-
dorf1 im königl. sächs. Amte Augustusburg des erzgebirg. Krei-
ses, hieß ehedem Witzschersdorf2, sodaß der Name von einem 
Weickard3 abzustammen scheint. Es liegt zwar in einer Schrun-
de des Gebirges, die sehr steil zur Zschopau herabfällt, und 
gewissermaaßen ein Thal heißen könnte, aber doch sehr hoch, 
wohl bis zu 150 Ellen hoch über dem Flusse, dessen linkes Ufer 
doch keine Viertelstunde entfernt ist; eine isolirte Häusergruppe 
zieht sich auch wirklich bis zur Zschopau herab4. Die Richtung 
des Ortes ist östlich, und Augustusburg ist 1 ½ Stunde nordnord-
östlich, Zschopau 1 Stunde südlich, Chemnitz 3 Stunden nord-
westlich entfernt. An dem steilen Gebirge in Nordost nächst am 
Dorfe, verbreitet sich das Bauernholz5, am Gehänge gegen den 
Gornauer Bach, in Südwesten hingegen die Klinghardleite6; jen-
seits der Zschopau steigt der steile und mächtige Heidelberg7 
finster bewaldet an, und ¼ Stunde oberhalb8 des Ortes an der 
Zschopau ist das Blaufarbenwerk Zschopenthal. Die Gegend 
gehört unstreitig zu den schönsten des Erzgebirges; die Lage 
des Ortes aber ist sehr einsam, obgleich der Weg von Zscho-
pau nach Frankenberg9 vorbeiführt. Er enthält nur 14 ganze und 
8 halbe Bauergüter10, aber viele Häusler11, überhaupt etwa 63 
Wohnungen12, hat auch ein Erbgericht mit Gastnahrung13, und 
am Flusse eine Mühle14. Die 650 bis 680 Bewohner15 sind nach 
Zschopau gepfarrt, und treiben zum Theil Spinnerei, Weberei u. 
a. Fabriksarbeit für jene Stadt und für Chemnitz. Das Feld ist sehr 
steinig, bergig, und lohnt daher nicht stark. Im Jahre 1754 zählte 
man 32 Häusler hierselbst, und im Jahre 1801 nur 464 Consu-
menten16. Sonst gab es hier einige, unter’s Marienberger Berg-
amt gehörige Bergwerke mit Wohngebäuden, welche auch noch 
Bergfreiheit genießen17. Im Jahre 1400 findet man einen Herrn 
v. Witzschersdorf als Schloßhauptmann zu Schellenberg18; es 
scheint daher Witzschdorf ein Rittergut gewesen zu seyn.“

1	 Amtsdorf, d.h. die Einwohner unterstanden keinem Rittergut, 
sondern dem königlich-sächsischen Amt. Dem Augustus-
burger Amtmann zahlten sie ihre Steuern und leisteten ihm 
Hand- und Spanndienste auf den Feldern.

2	 Witzschersdorf, diese Schreibweise ist nicht belegt. Über-
liefert sind u.a. folgende Formen: Wiczersdorf (1399), Wicz-
scherstorff (1403), Witzersdorff (1445), Wiczdorff (1447), Wi-
tischorsdorff (1457) und Witzschdorff (1501). 

3	 Weickard, viele Ortsnamen lassen sich auf einen Sied-
lungsführer zurückführen. Die Deutung von „Witzsch-“ als 
„Weickard“ ist jedoch unwahrscheinlich; man kann eher den 
alten deutschen Rufnamen „Witticho“ (oder „Wiko“) als Ur-
sprung annehmen, so z.B. auch bei Wittgensdorf.

4	 isolierte Häusergruppe, damit sind die Mühle und das Ar-
menhaus gemeint, welche vor 200 Jahren die einzigen Ge-
bäude im heutigen Unterdorf waren.  

5	 Bauernholz, so wurde der Wald am Abhang zur Zschopau 
genannt, der an die Bauern des Ortes streifenweise verteilt 
war, sowohl im Nordosten (Richtung Hennersdorf, also die 
„Leith“ und „Reuters Busch“) als auch im Südosten (Richtung 
Waldkirchen).

6	 Klinghardleite, dies ist eine frühere Bezeichnung für den 
Wald am Heidberg.

7	 Heidelberg, nicht zu verwechseln mit dem Heidberg. Der 
Heidelberg ist mit 506 Metern die höchste Erhebung in der 
Mörbitz, nahe dem ehemaligen Gasthaus „Grüner Wald“.

8	 oberhalb meint hier flussaufwärts.
9	 Weg von Zschopau nach Frankenberg,gemeint ist der 

Kammweg, ein alter Höhenweg, der damals noch als Han-
delsverbindung genutzt wurde, in der Folgezeit aber immer 
mehr an Bedeutung verlor.

10	 14 ganze und 8 halbe Bauerngüter, d.h. es gab vor 200 Jah-
ren 22 Bauerngüter in Witzschdorf, davon 14 Güter mit 1 Hufe 
Land (= ganz) und 8 Güter mit einer halben Hufe Land (= 
halb). Bei diesen 8 halben Gütern handelt es sich also um 4 
ursprünglich ganze Güter, die jeweils durch Erbschaft geteilt 
wurden. Das entspricht also 18 ganzen Gütern, die bei der 
Ortsgründung angelegt wurden. 

11	 Häusler, d.h. Hausbesitzer mit kleinem Garten, ohne großes 
Grundstück, die als Handwerker tätig waren. In Witzschdorf 
waren dies vor allem Leineweber und Strumpfwirker, die bis 
Mitte des 19. Jahrhunderts die stärkste, aber zugleich auch 
ärmste Zunft darstellten. In anderen Quellen dieser Zeit wird 
Witzschdorf ausdrücklich als verarmtes Dorf beschrieben.

12	 Es gab 63 Häuser und 22 Bauerngüter, also insgesamt nur 85 
Wohngebäude. Heute sind es fast 200 Gebäude.

13	 Erbgericht mit Gastnahrung, gemeint ist das Lehngericht, 
das sich ursprünglich anstelle des heutigen Gasthofes be-
fand und die Brau- und Schankgerechtigkeit innehatte.

14	 Mühle, diese wurde 1621 vom Lehnrichter Caspar Reichel 
erbaut. Als Schumann 1826 sein Lexikon veröffentlichte, exis-
tierte zwar neben der Mühle schon die Baumwollspinnerei, 
doch wahrscheinlich hatte er Witzschdorf schon einige Jahre 
zuvor bereist, sodass er davon noch nichts wissen konnte. 

15	 680 Einwohner, das entspricht dem heutigen Niveau (2014: 
693 Einwohner), allerdings bei mehr als doppelt so vielen 
Häusern!

16	 464 Konsumenten meint Einwohner, d.h. es gab Anfang des 
19. Jahrhunderts einen rasanten Bevölkerungsanstieg.

18	 Bergwerke mit Wohngebäuden, Bergbau wurde auf der 
Götzhöhe und im Mühldammrich betrieben. Wo die Gebäude 
(z.B. Huthäuser) gestanden haben, ist leider nicht bekannt.

19	 Schlosshauptmann zu Schellenberg, gemeint ist Günter 
von Witzschdorf („Gutnhir von Wiczersdorf“), der 1399 als 
Vogt auf der Schellenburg, der späteren Augustusburg, ge-
nannt wurde. Seine Benennung gilt als erste urkundliche Er-
wähnung von Witzschdorf.

Rr

-   Blick auf Witzschdorf – Postkarten aus den 1930ern. 
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09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber: Apotheker M. Uhlig
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Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336/ sittel.sebastian@gmx.de

Allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Art 
zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen. 

In Liebe nehmen wir Abschied 
von unserer 

Sophie 
1998 - 2019

Familie Aland
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Tel.0371-422431

Danken Sie zu einem besonderen Anlass 

mit einer originellen Anzeige!
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ratiomat Einbauküchen GmbH  •  Hauptstraße 32  •  09573 Leubsdorf  •  www.ratiomat.de
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Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Hier könnte auch Ihre
Immobilien-Anzeige stehen!
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